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1. Vorwort und Leitbild 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte unserer Kinder 

Es freut uns, dass Sie Ihr Kind unserer Kindertagesstätte anvertrauen. Wir werden 
uns bemühen, es nach bestem Wissen und Können zu fördern. 

Ihr Kind braucht zum Glücklichsein eine Atmosphäre, in der es sich wohlfühlen kann, 
Geborgenheit spürt und Menschen, die es lieben und anerkennen. Nur so kann es 
Vertrauen und Zuneigung gewinnen. 

Deshalb haben wir für unsere Einrichtung folgendes Leitziel aus dem Grundgesetz 
gewählt: 

„Achtung vor der Würde eines jeden Menschen“ 

Ergänzen möchten wir diesen Satz mit den folgenden Worten: 

„Uns ist es wichtig den Kindern, Eltern und Mitarbeitern auf Augenhöhe zu begegnen. 
Wir möchten, dass unsere Kindertagesstätte ein Ort ist, wo wertorientiertes, 
kulturelles und gesellschaftliches Leben, wo ein Miteinander stattfindet, wo 
Freundschaften geschlossen werden, die manchmal ein Leben lang halten.“ 

Der Mensch ist ein auf Gemeinschaft hin ausgerichtetes Wesen. Damit dieses Leben 
in der Gemeinschaft auch funktionieren kann, muß jeder Mensch den Anderen in 
seiner Einmaligkeit ernst nehmen und respektieren. Diese ist darauf gegründet, dass 
Gott einen Jeden von uns als unverwechselbar und einzigartig geschaffen hat. 

Da der Mensch nicht schon von vornherein fertig ausgebildet ist, muß er sich erst 
noch entwickeln und reifen. 

Die Angebote unserer Kindertagesstätte orientieren sich an der christlichen 
Soziallehre. 

Diese beinhaltet: 

• Personalität: den Menschen in den Mittelpunkt stellen. 
• Subsidiarität: den Menschen mit seinen Schwächen annehmen. 
• Solidarität: den Menschen dort abholen, wo er steht. 

Bereits Johann Wolfgang v. Goethe erkannte die Wichtigkeit dieser Aspekte und 
fasste sie als folgendes Zitat zusammen: 
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„ Wir können die Kinder nach unserem Sinn nicht formen. So wie Gott sie uns 
gab, so muß man sie haben und lieben, sie erziehen auf´s beste und jeglichen 

lassen gewähren.“ 

Kinder kommen als kleine Persönlichkeiten auf diese Welt. Mit ihrer Umwelt machen 
sie Erfahrungen, entwickeln Begabungen und zeigen Interesse, haben Stärken und 
Schwächen. Ihre kindliche Entwicklung benötigt Zeit und Raum und immer wieder 
auch Hilfestellungen. 

Wir möchten Ihr Kind bei seiner Entwicklung ganzheitlich begleiten, ihm liebevolle 
Bezugspersonen und positive Vorbilder sein. 

In diesem Sinne begrüße ich Sie herzlich 

 
 
 

Christine Dietrich 
Kindertagesstättenleitung 

 

Die Arbeit läuft dir nicht davon, 

wenn du deinem Kind den Regenbogen zeigst- 

doch der Regenbogen wartet nicht 

bis du mit deiner Arbeit fertig bist. 

 

Aus China
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2. Vorwort des Trägers 

Willkommen in der Kita St. Pius 

Im Alltag eines Kindes steht die Familie im Zentrum. Mit allen Bedürfnissen und allen 
Schritten des Größerwerdens werden so manch fröhliche, unvergessliche, mitunter 
auch anstrengende Lebensphasen gemeistert. Dieses ganz persönliche Netzwerk trägt 
und fördert, prägt und lässt unsere Kinder ihren eigenen Weg finden. 

Als erweiterter Teil dieses Netzwerkes ist unsere Kindertagesstätte während der 
Spielzeit in den Krippen- oder Kindergartengruppen ein Ort zum Erleben, Lernen und 
unbeschwerten Spielen. Unsere Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen sind erfahrene 
Begleiter in dieser besonderen Lebensphase und verstehen es durch gezielte Impulse 
die individuelle Entwicklung zu unterstützen. 

Durch jedes Kind besteht die Chance neue Fragen zu hören, den Blickwinkel zu 
ändern, die Welt mit anderen Augen zu sehen und dadurch im sozialen, emotionalen 
und kreativen Miteinander eine weitere bunte Facette des Lebens zu entdecken. 

Auch Ihr Kind trägt eine eigene Mischung aus Fähigkeiten, Phantasie und kleinen 
Besonderheiten in sich – daher ist uns jeder Tag, jeder aufmerksame Augenblick mit 
Ihrem Kind ein Gewinn und wertvoll! 

 
 
 

Karin Heilgenthal 
St. Pius-Verein 
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3. Pädagogische Rahmenbedingungen 

Träger 

Name: St. Pius Verein e. V. 
Straße: Bergstr. 16 
PLZ/Ort: 97816 Lohr a. Main 
Telefon: 0 93 52 / 8 05 14 
Ansprechpartner: Frau Karin Heilgenthal 
 

Anschrift der Einrichtung 

Straße: Ketteler Str. 1 
PLZ/Ort: 97816 Lohr a. Main 
Telefon: 0 93 52 / 33 30 
Homepage: www.kiga-stpius.de 
Email: kiga-pius@t-online.de 
 

Lage der Einrichtung 

Der Kindergarten ist in ländlicher Gegend mit gleichzeitiger Wald- und Stadtnähe 
gelegen. Wir bieten Platz für die Kinder aus der Lindig-Siedlung, aus 
Sackenbach, der Stadt Lohr a. Main und deren eingemeindeten Stadtteilen. 

Aufgenommene Altersgruppen:  Krippe: ab 1 Jahr 

       Kindergarten: 3 - 6 Jahre 

 3...1.1         Hort: 1. - 4. Klasse 
 
Rahmenöffnungszeit:   Montag bis Donnerstag: 07.30 Uhr bis 17 Uhr 
   Freitags: 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Bring- und Abholzeiten:  Bringzeit am Vormittag: 7.30 Uhr bis 9 Uhr 
   Abholzeit: durchgängig ab 11.30 Uhr bis 17 Uhr 
   bzw. 16 Uhr 
   Frühgruppe: 7.30 Uhr – 8 Uhr 
   Spätgruppe: 16.30 Uhr bis 17 Uhr 
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Schließzeiten 

Die Schließzeiten betragen im Kindergartenjahr zwischen 24 und 26 Tagen. Die 
Ferienzeiten werden zu Beginn des Kindergartenjahres schriftlich für alle Eltern 
bekanntgegeben. 

Besonderheiten/pädagogische Schwerpunkte 

Wir arbeiten als freigemeinnützige Kindertagesstätte nach den Vorgaben des 
Bayerischen Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz und dem Bayerischen Bildungs- 
und Erziehungsplan. 

Als katholische Kindertagesstätte liegt unsere pädagogische Arbeit 
schwerpunktmäßig auf der christlich ausgerichteten Sozial- und Werteerziehung. Wir 
verstehen unsere Kita als eine Erziehungs- und Bildungseinrichtung, in der wir Lebens- 
und Lernorte für Kinder schaffen. Einen hohen Stellenwert nimmt auch die Erziehung 
zum Umwelt- und Naturbewusstsein ein, da wir hier in allen Bereichen Begegnungen 
mit der Schöpfung machen. Ein fester Bestandteil ist der Aufenthalt im Freien 
(Außengelände) auch während der Freispielzeit sowie die Waldwochen und die 
Wander- und Naturtage. 

Wir betreuen die Kinder im offenen Konzept in großen Funktionsräumen, wie Atelier, 
Bau- und Konstruktionsraum und Theater- und Spielewerkstatt. Die kleineren 
Funktions- oder Nebenräume sind als Holzwerkstatt, Traum- und Sinneswerkstatt und 
Forscherzimmer in Absprache mit den Kindern gestaltet worden. Das Buchstaben- 
und Zahlenzimmer kann auch für Vorschul- und Einzelintegrationsangebote genutzt 
werden. 

Der Bewegungsraum dient für motorische Aktivitäten, für gezielte Beschäftigungen, 
Projekte und Bedürfnisgruppen. 

Im Bistro, als Zentrum unserer Kindertagesstätte, finden das Frühstück, Mittagessen 
und die Brotzeit am Nachmittag statt, sowie das monatliche Frühstücksbuffett in 
Zusammenarbeit mit den Eltern. 

Im Rahmen der Inklusion ist unser Gebäude mit einem Aufzug ausgestattet. Somit 
können sich Menschen mit Behinderung in unserem Haus barrierefrei bewegen. 

Unsere Kinder sind Gruppen mit festen Bezugspersonen zugeordnet, entscheiden im 
Tageslauf aber selbst in welchen Räumen sie sich aufhalten und spielen möchten. 

Der Morgenkreis findet je nach Planung mit den Kindern gruppenintern oder in 
Bedürfnisgruppen statt. 
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Einmal monatlich treffen sich alle Kita-Kinder zum gemeinsamen Monatstreff, der je 
nach Jahreszeit und Projekten von einer Erzieherin gestaltet wird. In diesem Rahmen 
findet auch sichtbare Partizipation statt. Hier entscheiden Kinder gemeinsam oder 
auch in Kleingruppen über Themen und Projekte. 

Wir als Erzieherteam möchten allen, auf der Grundlage eines christlichen 
Menschenbildes, ein Erziehungsangebot bieten, das von Lebensfreude, Offenheit, 
Wertschätzung und Achtsamkeit geprägt ist. Hierbei vereinen wir sinn- und wertvolle 
Bereiche einer traditionellen Pädagogik, sowie neue Ansätze, die sich an den 
Lebenssituationen unserer Kinder und deren Familien orientieren. 

Buchungszeiten und Elternbeiträge für Kindergarten und Krippe 

Der Jahresbeitrag wird in 12 Monatsbeiträgen erhoben 
Monatsbeitrag bei einer Buchungszeit von: 

 2-3 
Std. 

3-4 Std. 4-5 
Std. 

5-6 
Std. 

6-7 
Std. 

7-8 
Std. 

8-9 
Std. 

<9 
Std. 

 1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

1. Kind 
2. Kind 

Krippe 96,- 
82,- 

108,- 
92,- 

120,- 
102,- 

132,- 
112,- 

144,- 
122,- 

156,- 
133,- 

168,- 
143,- 

174,- 
148,- 

Kiga 55,- 
47,- 

66,- 
56,- 

77,- 
66,- 

86,- 
73,- 

94,- 
80,- 

101,- 
86,- 

106,- 
90,- 

110,- 
94,- 

Das 3. gleichzeitig angemeldete Kind ist frei. 
 
Sonstige / zusätzliche Kosten: 
   -   Spielgeld € 1,50 / Monat 

– Bustransfer € 8,00 / Monat von Sackenbach 

Buchungszeiten und Elternbeiträge für den Hort 

Der Jahresbeitrag wird in 12 Monatesbeiträgen erhoben. 

  
1-2 Std. 

 
2-3 Std. 

 
3-4 Std. 

 
4-5 Std. 

1. Kind 
2. Kind 

55,- 
46,- 

68,- 
58,- 

82,- 
69,- 

95,- 
81,- 

 
Sonstige / zusätzliche Kosten: 
   -   Spielgeld € 1,50 / Monat 

– Bustransfer € 8,00 / Monat von Sackenbach 
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Mindestbuchungzeiten: 

Im Kindergarten (ab dem 3. Lebensjahr) beträgt die Mindestbuchungzeit 20 Stunden 
in der Woche. Diese 4 Stunden pro Tag können von 8 Uhr bis 12 Uhr oder von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr gebucht werden. Mehrgebuchte Stunden können am Tag und 
während der Woche flexibel gelegt werden. 

Im Hort beträgt die Mindestbuchungzeit 10 Stunden in der Woche. Diese sind 
generell flexibel auf die Woche während den Hortöffnungszeiten verteilbar. 

Anmeldung und Aufnahme in die Kindertagesstätte 

Über die Anmeldetage informieren wir in der Presse, durch Aushänge und im 
Elternbrief. Hierfür wird durch die Leitung mit den Eltern ein Termin für das 
Anmeldegespräch vereinbart. 

Bei der Anmeldung werden im Anmeldebogen alle wichtigen Daten des Kindes und der 
Familie erfasst, erste wichtige Informationen über die Kindertagesstätte gegeben 
und Fragen der Familien beantwortet. Des Weiteren wird der Verlauf der Aufnahme 
(Eintritt in die Kita, Eingewöhnung und die ersten Wochen, Bezugspersonen und 
Regelungen) des Kindes besprochen. 

Mit der Unterschrift der Eltern und der Leitung ist der Aufnahmevertrag und die 
damit verbundene Kindertagesstättenordnung verbindlich und die Eltern erhalten an 
den ersten Kindergartentagen den Bildung- und Betreuungsvertrag mit allen 
gesetzlichen Regelungen. 

Gesetzliche Grundlagen 

Unsere Aufgabe umfasst die Bildung, Erziehung und Betreuung des Kindes. Hierfür 
gelten folgende gesetzliche Grundlagen: 
 

➢ Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) 
➢ Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) 
➢ Sozialgesetzbuch (SGB VIII u. SGB XII) 
➢ Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
➢ Bayerischen Leitlinien für Bildung und Erziehung 
➢ Datenschutzgesetz
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4. Unser Team 

Das qualifizierte pädagogische Kindertagesstättenteam setzt sich zusammen aus: 

– Kindertagesstättenleitung 
– Erzieherinnen (Voll- und Teilzeit) 
– Kinderpflegerinnen (Voll- und Teilzeit) 

 
Für uns als Team steht die Betreuung, die Begleitung und die Entwicklung Ihrer 
Kinder mit all ihren Kompetenzen an erster Stelle.  
Integrative Kinder erhalten zusätzlich Förderung durch Einzelintegrationskräfte. 

Da wir auch als Ausbildungskindertagesstätte agieren, werden Praktikanten/innen der 
1. und 2. SPS, Berufspraktikanten/innen im letzten Ausbildungsjahr, sowie 
Kinderpflegerinnen bei uns ausgebildet. 

Zudem können interessierte Jugendliche schulbegleitende Praktikas (wie z.B. FOS, 
EMIL, ...) in unserer Einrichtung absolvieren. Hierbei lernen sie unsere Einrichtung 
kennen und erhalten Einblick in die Aufgabenvielfalt pädagogischer Fachkräfte. 

Der Personalschlüssel ist abhängig von der Belegungszahl sowie dem Alter der Kinder 
und der von den Eltern gebuchten Betreuungszeit. Er unterliegt hiermit immer wieder 
Veränderungen. 

Unterstützt wird unser Team vom hauswirtschaftlichen Personal (Reinigung und 
Küche) und einem Hausmeister. Damit die Kinder aus Sackenbach sicher in unserer 
Einrichtung ankommen, werden sie von einer Busbegleitung auf den täglichen Fahrten 
betreut. 

Teamarbeit 

Wir arbeiten im Team zusammen. Wir schätzen die Stärken eines jeden Mitarbeiters, 
begegnen uns untereinander mit Akzeptanz, Respekt, Vertrauen und Interesse. 
Während pädagogischen Personalengpässen unterstützen wir uns gegenseitig. 

Wir bemühen uns um eine positive Lebenseinstellung, übernehmen Eigenverantwortung 
und akzeptieren Verschiedenheit, Individualität und unterschiedliche Lebensstile. 

Wir gestalten und pflegen unsere Teambeziehungen durch Reflexion sowie 
Kommunikations- und Konfliktlösungsbereitschaft. 

Eine positive Teamarbeit ist Voraussetzung zur Erreichung unserer Ziele, 
insbesondere zur Umsetzung unseres Konzepts. Die Konzeption sowie die 
pädagogischen Standards und deren Umsetzung werden im gemeinsamen Dialog im 


